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Transformationsbereich 2:
Kreislaufwirtschaft und
schadstofffreie Umwelt
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1.0.1 Berücksichtigung bei 
Ausarbeitung des Strategischen 
Regionalentwicklungskonzeptes 

(SREK) der Regionalen Kooperation 
Westküste / regioStrat

1.2.1 
Maßnahmen- 

katalog 
Stoffströme

1.4.1, 1.4.3 
Potentialanalyse für 

Einsteiger- 
unternehmen (inkl. 

Workshops, 
Exkursionen) (IHK)

Prioritär

1.4.4 Erstberatung
Kreislauf- 

wirtschaft im 
Betrieb (IHK)

Höchste Priorität

1.4.5 Checkliste(n) 
"Erste Schritte 

Kreislauf- wirtschaft" 
für Unternehmen 

(IHK)

Höchste Priorität

1.7.3 Beratung zu 
Anschaffungs- 

kosten/Nutzungs- 
kosten bei 

nachhaltigen 
Anschaffungen

Höchste Priorität

2.4.2 Schulungs-
und Beratungs- 

angebote 
Abfallwirtschaft

Höchste Priorität

1.0.1 
Voraussetzungen für

Stoffkreisläufe: 
Leitfaden räumliche 

Planung

Prioritär

1.0.3 
Interkommunale 
Zusammenarbeit 

fördern

Höchste Priorität

1.1.1, 1.1.2  
Erfassung 

Stoffströme und 
Bedarfe: zentrales 
Zusammenführen 

der Daten

Prioritär Verknüpft mit 
operativem Ziel 4.5 

"Infrastruktur Energie" 
und 6.2 

"Rahmenbedingungen 
Energieversorgung" in 

TF1

1.1.1 Analyse 
Stoffströme und 

Bedarfe alle 5 Jahre 
überprüfen und 

erneuern

Prioritär

1.5.1 Info zu Auf- 
oder Weiter- 
verarbeitung 

Regionalisierung: 
B- oder C- Waren 

online

1.8.1 Wissens- 
vermittlung 

Produktdesign

Prioritär

kontinuierliche
Pflege und 

Aktualisierung 
der Inhalte

1.8.4 Leitfaden zu 
juristischen 
Vorgaben 

kreislauffähige   
Verpackungen und 

Produktdesign

Prioritär 1.9.1 
Verfügbarkeit 
alternativer 
Rohstoffe 
aufzeigen

Prioritär

1.9.1 Zuarbeit
Kreise, PNG, 

WiFö

Prioritär

2.4.1 
Schulungsangebote in 

Unternehmen zu 
Kreislaufwirtschaft, 

Rohstoffalternativen 
und juristischen Fragen

Höchste Priorität

2.4.1 
Zuarbeit von IHKs,

WiFö

Höchste Priorität

2.4.1 Ausweitung 
und Etablierung 
des Angebots bis 

2030

Höchste Priorität

1.2.1 
Monitoring 

und Evaluation
alle 5 Jahre

kontinuierliche
Arbeit

1.4.2 Workshops 
in Betrieben zu 

Potentialanalyse 
für Einsteiger- 
unternehmen

1.7.3 Beratung zu 
Anschaffungskosten
/Nutzungskosten bei

nachhaltigen 
Anschaffungen 

(WiFö)

Höchste Priorität

1.3.2 
Material-

börse
Bündnis Kreislauf-

wirtschaft

Prioritär

1.7.6 
verlässliche 

Entsorgungs- 
logistik in den 

Kreisen

1.8.3 
Politikappell 

Einweg- 
verpackungen

Prioritär

3.2.1 Bewertungs- 
kriterien für die 

Messung von 
Umweltwirkungen

Prioritär

1.3.2
Material- 

börse

Prioritär

2.1.1 Netzwerk
Kreislauf-

wirtschaft und
schadstofffreie

Umwelt

Höchste Priorität

1.5.4
Regionalisierung:
Wirtschaftszweig

alternative
Proteine fördern

1.6.2 Netzwerk
regionaler 

Einkauf und 
Lieferkette

Prioritär

1.6.2 Durchführung 
Netzwerktreffen 

(jährlich bis 2035) und 
folgend Verstetigung 

von Kooperationen bis 
2040

Prioritär

1.9.2 künftige Bedarfe an 
Rohstoffen 

zusammenstellen - 
Kooperation von KNWW, 
Unternehmen,  Zuarbeit 

Kreise, PNG, WiFö, 
Netzwerk 

Kreislaufwirtschaft

1.3.1 Zuarbeit 
Informationen zu 
Abfallhierarchie 
nach Kreislauf- 

wirtschaftsgesetz

Höchste Priorität

1.3.1 Beratung und 
Unterstützung bei der 
Abfallhierarchie nach 

Kreislaufwirtschaftsges
etz. Bestandsanalyse 

2026

Höchste Priorität

1.3.1 Beratung und 
Unterstützung bei der 
Abfallhierarchie nach 

Kreislaufwirtschaftsgesetz. 
Leitfaden 2027, 
kontinuierliche 

Kommunikations- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Höchste Priorität

1.3.1  
Kontinuierliche 

Kommunikations- 
und 

Öffentlichkeitsarbeit

Höchste Priorität

1.6.5 Exkursionen 
zu Best Practice 

regionaler Einkauf
und Lieferkette

Prioritär

kontinuierliche 
Netzwerkarbeit

2.3.1 Kampagne zur 
Kreislaufwirtschaft 

Marketing und 
Außen- 

kommunikation

Prioritär

2.3.4 und 2.3.7 als 
vorbereitende 

Einzelmaßnahmen 
der Kampagne 2.3.1

Prioritär

2.3.2 bis 2.3.6 
Einzelmaßnahmen 

der Kampagne 2.3.1

Prioritär

3.2.1 Bewertungs- 
kriterien für die 

Messung von 
Umweltwirkungen

Prioritär

1.6.6 Kooperation, 
um an der 

Verfügbarkeit von   
umweltfreundlichen 

Produkten in der 
Region zu arbeiten

Prioritär

1.6.6 Standard- 
Empfehlung

Prioritär

1.7.1, 1.7.2 
Nachhaltige 

Ausschreibungen 
und nachhaltige   

Beschaffung
Höchste Priorität

1.8.2 Die zentrale 
Anlaufstelle KNWW 

informiert  wirtschaftliche 
Akteur:innen zur 

Einführung nachhaltiger 
Verpackungen.

2.1.2 Plattform und 
Wissensspeicher 

Netzwerk   
Kreislaufwirtschaft 
und schadstofffreie 

Umwelt 

Prioritär


